
Ministerin verspricht: 
,Vorhaben werden realisiert' 
Griefahn zuversichtlich, daß Geld für Altlast aufgebracht wird, 

Reh bur g - L 0 c c u m (mr). "Die Lnndesrq:ierung mißt der Sicherung 
und Sanierung der Altlast Münchehagen Dach wie vor höchste Priorität 
bei", betonten Umweltministerin Monika Griefahn jet~t in Loccum und 
,,'ersprach: "Die niedersiichsische Landesregierung steht zu ihren Ver­
pflichtungen und wird uitgerecht die notwendigen Maßnahmen durehfüh­
reD, die mit dem VermittluDgSBussc:huß abgestimmt sind:' Zur Zeit werde 
In den Gremien erörtert. welche Mittel aktualisiert werden mußten und 
welche Vorbaben über einen längeren Zeitraum 'ioauriert werden könnten. 
Konkrete Aussagen uber die Höhe des in den nächsten Jahn!n vermutlich 
~ur Verfügung stehenden Geld6 machte sie jedoch nicht. 

Kürzungen Im El.at des Umweltmini­
S\eriUD'lS und dan\it verbundene rigoll*! 
Eill8parungen für Maßnahmen auf der 
Giltn'llHldeponie halten, wie berichtet, 
für eirugen Wirbel im Munchehagen.Ple. 
num . geso'J!:. Monik.l Grlefahn jedoch 
gab su:h bei i1mml Besuch In der Evange. 
liscben Akadenue in Loccum zuversicht· 
lieh. "Wir ru.ben die Hallte der Probleme 
geIÖlJt~ . «kUrte die UmweltmmiSl.erin 
hinsichtlich der mittelfristigen Finanz· 
planung zur Sicherung und Sanierung 
der Altlast Munchehagen. 

Sie pDichtete dem Itel1vertretenden 
Sprecher des Munchehagen.Pienums 
Wollgang Völkei bei, der erklärte "Ohnt! 
Geld wm::\ 111 Frage gestellt., woflir WIr 
hier unRre Zeit obsiuen. Vieles wird 
hinfal1ig." Gleichzeitig aber bat sie um 
Verst.andni5 \LDd Geduld. da ein bllro-­
krall.her Prmeß zu durchlaufen sei 

Der CDU· Landtagsabgeordnete Willi 
HeiIM!king nel die Umwellminislenn 
auf, dt>n MUfichehallen·Grernien die "[i. 
nlU1Z1elle AbRlcherung zu geben~ ... Wenn 
dies nicht klappt, 1st unsere Arbeit um~ 
sonst~ , fügte er hmzu. Wie der stellver· 
tretende Vorsitzende der CDU-' Mnd~ 
lagslrMktion, Kurt-Dieter Grill , der 
HARKE mitteilte, habe Rin Fraktion lI'l. 

der abschl ießenden Snatung dl!!l HaUli­
haltsplanes im Umweltausschuß des 
Landtages "lieben Millionen Mark zu-

slilZilch flirdie Sanierung der SAD Mu.n­
chehagen" beantragt. 

Die SPD-I fKld18gsabgeordnete Barbel 
Tewes-Ht'1Seke hob außerdem hervor, 
daß es nicht n\IT die LandesrefPt'run& 
80IIdern auch dal Parlament gebe: "Wir 
haben dort die Möglicllkeit, für das Geld 
zu soT(lt'n, was hier bli!nöligt wird," Bar­
bd T_t'S-Heiseke rief alle Parteien auf, 
dem Beispiel Ihrer Fraktion zu folgen, 
die .Geld ge!iUcht und Geld gefunden" 
habe. 

Neben der Suche nach Geld Ist es nach 
Ansicbt der BurgeriruUauven ln Zukunft 
aber auch notwendig. bei Einulvorha­
ben zu prufen, ob es mcht manchmal 
auch gUnstigft'l!' MogUchkelten ab die 
enten Vol'ICbhge der zustandigen lnge­
lll~Uf'(ll gibt.. Beim Bau dt>r Wagen­
waschanl8F hatte beiSpielsweise die Be­
seiligul1l emer AsphalLslraße nach noch­
maU8ff Planung nicht SO 000 Mark, son­
dern nur 1000 Mark Jt'kostet. 

Konrad KeUer, zUllUlndiger Abtel­
hUlglleiter im Umweltministerium, Ab 
die Schuld dafil.r aber nicht ausschließ­
lich bei den Bi1roI, sondern auch bei den 
Behorden. Sie hätten in der Vergangen­
heil problemlos Geld zur Verfügung ge­
mUt. Dies solle sich ändern. In der Ver­
waltung _rde dieses Problem jetzt auf­
gl'arbellet, um es demniichst zum Thema 
Im Aussc:huß und Plenum zu machen. 


